
Ehrndorfer

�eschichten

EHRENFRIEDERSDORF
BERGSTADT

Rathaus   Markt 1
Stadtdenkmal  gegenüber Rathaus
Druckerei  O.-Bartel-Str. 1
Kirche St. Niklas  Obere Kirchstraße
Ehrenmal  gegenüber Kirche
Alte Schule  Untere Kirchstraße 19 
Kriegerdenkmal 1870/71 Obere Kirchstr. ggü. Nr. 10
Ausbruchstelle Stadtbrand  unterhalb Obere Kirchstr. 4
Königl.-Sächs. Stationsstein Neumarkt vor Nr. 8
Specht-Brauerei  Th.-Mann-Str. 17
Schillerstraße/-denkmal Th.-Mann-/Ecke Schillerstr.
Denkmale OdF und M. Niklas Ende Th.-Mann-/
   Anfang A.-Bebel-Str.
Schießhausbrücke  unterhalb „Burg“

Max-Niklas-Heim/Burg A.-Bebel-Str. 4
Turner-Gedenkstein Wiesenstraße, am Stadion 
Seidel-Vorwerk  Greifensteinstraße 59
Waldschänke   Am Steinbüschel
Sühnekreuz  in der Nähe der verlängerten
   Feldstraße
Schütz- oder Kommunmühle Herolder Str. 7
Wohnhaus/Wattfabrik Chemnitzer Str. 93
Vorwerk am Kreyerberg Siedlerstr. 38  
Unt. Bahnhof  Wettinstr. 47
Schuhindustrie  Ecke Kurze-/Kastanienstr.
Ehemaliges Postamt Chemnitzer Str. 9
Amtsgericht  Schillerstr. 21
Schule   Schillerstr. 26
Bahnhof   Greifensteinstr. 12
Albin-Langer-Weg  ab Greifensteinstr. 59
Erinnerungs- u. Gedenksteine A.-Langer-Weg 
   (ca. nach 1km)
Förster-Rudolph-Stein A.-Langer-Weg 
   (ca. nach 1,5km)
Stülpnerhöhle  unweit  A.-Langer-Weg
   östlich der Greifensteine 
Greifensteine   
Ehemalige Jugendherberge Greifensteinstr. 46
Greifenbachtalbrücke links vom Röhrgrabenweg, 
   ca. 450m nach Schutzhütte
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Bemerkenswerte Denkmale zur Stadtgeschichte

• Rundwanderweg
• Bergbaulehrpfad
• Lehrpfad Thumer Schmalspurnetz

Weitere Lehr- und Touristikpfade
in und um Ehrenfriedersdorf:
• Waldgeisterweg
• Planetenwanderweg
• Bodenlehrpfad



EHRENFRIEDERSDORF
BERGSTADT

QR-Code für Wanderkarte

Die Berg- und Greifensteinstadt Ehrenfriedersdorf fand 1339 
ihre Ersterwähnung. Bergbau, Land- und Forstwirtschaft, 
Industrie und Handwerk sowie Handel und Verkehrswesen 
haben seitdem den Ort geprägt. Das heutige Stadtbild 
entstand nach dem Großbrand von 1866. Danach wurde die 
Stadt neu geplant. Seit Ende des 19. Jahrhunderts fanden rege 
Baumaßnahmen statt, wodurch eine ständige Vergrößerung 
des bebauten Territoriums einherging.
Mit den „Ehrndorfer Geschichten“ werden bemerkenswerte 
Objekte beschrieben. Sie befinden sich im Stadtgebiet und auf 
Ehrenfriedersdorfer Flur. Die aufgestellten Tafeln sind 
nummeriert und können in Reihenfolge oder beliebig erkundet 
werden.  An einigen Stellen sind Tafeln des „Bergbaulehr-
pfades“ und des Lehrpfades „Thumer Schmalspurnetz“ in die 
„Ehrndorfer Geschichten“  einbezogen.
Über den QR-Code kann man die Wanderkarte herunterladen 
und durch zoomen den genauen Standort erkennen.

www.stadt-ehrenfriedersdorf.de
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